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Einladung zum Mitfeiern in Riedlingen. 
Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazi-
fik, viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt - laden 
ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar 
geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik lie-
genden Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur po-
sitiv zu sehen. Es ist ein Tropenparadies und der Tourismus 
der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, 
die auf den Inseln leben. 
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des 
Weltgebetstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie 
beziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch 
problematischer Missionierungserfahrungen wird der christli-
che Glaube auf den Cookinseln von gut 90% der Menschen 
selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition einge-
bunden. Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre 
besondere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den 
Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit 
ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sicht-
weisen einzulassen. 
Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikul-
tur und Sprache, die während der Kolonialzeit unterdrückt 
war. Und so finden sich Maoriworte und Lieder in der Litur-
gie wieder. Mit Kia orana grüßen die Frauen—sie wünschen 
damit ein gutes und erfülltes Leben. 
Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die 
Schattenseiten des Lebens auf den Cookinseln. Es ist der 
Tradition gemäß nicht üblich, Schwächen zu benennen, 
Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. Selbst das 
große Problem der Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird 
kaum thematisiert. Expert*innen bezeichnen die häusliche 
und sexualisierte Gewalt als „most burning issue“. Auch die 
zum Teil schweren gesundheitlichen Folgen des weit ver-
breiteten massiven Übergewichts vieler Cookinsulaner*in-
nen werden nur andeutungsweise in der Liturgie erwähnt. 
 
 
 

 

„Wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil 
von ihnen - Atolle im weiten Meer - ist durch den ansteigen-
den Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklone extrem be-
droht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögli-
che Tiefseebergbau für die Inseln und das gesamte Ökosys-
tem des (Süd-)pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar. Auf 
dem Meeresboden liegen wertvolle Manganknollen, die sel-
tene Rohstoffe enthalten und von den Industrienationen 
höchst begehrt sind. Die Bewohner*innen der Inseln sind 
sehr gespalten, was den Abbau betrifft - zerstört er ihre Um-
welt oder bringt er hohe Einkommen. 
Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - 
was bedeutet „wunderbar geschaffen!“ in unseren Kontex-
ten? Was hören wir, wenn wir den 139. Psalm sprechen? 
Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, den 7. März 2025 
den ökumenischen Gottesdienst um 19 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Riedlingen mit zu feiern. Weltge-
betstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V 

 
Gottesdienste im Überblick 

Wochendienst Pfarrer Walter Stegmann   

Sonntag, 02. März 8. Sonntag im Jahreskreis 
9.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion in Altheim 
  

Dienstag, 04. März  
Kein Schülergottesdienst - Ferien 
 

Mittwoch 05. März 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Aschenbetreuung  
                 und Kommunion 
 

Donnerstag, 06. März 
Keine Eucharistiefeier 
 

Samstag, 8. März z. 1. Fastensonntag im Jahreskreis 
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Waldhausen 
                 für Josefine Mohn 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Altheim  
 

 Wochendienst Pastoralreferent K.M. Steinhauser  

Dienstag, 11. März  
7.40 Uhr Schülergottesdienst 
 

Donnerstag, 13. März 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

Bitte beachten: am Glombigen ist kein Abendgottesdienst in 
St. Martin. 
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Atheim beherbergt ein 
kunsthistorisch, wertvolles 
Hungertuch.  

Zur Besichtigung mit Erläuterungen durch Pfarrer Walter 
Stegmann laden wir herzlich ein. 
Mittwoch, 12. März um 14 Uhr Martinshaus. 
Anschließend verwöhnen wir sie wie üblich mit Kaffee und 
Küchen. Wir freuen uns, wenn sie dabei sind! 
                                                                        -Ihr Seniorenteam- 
 

Dank dem Seniorenteam, das sich künftig zusammen mit den 

bereits bestehenden Teams in die Seniorennachmittage im Mar-
tinshaus einbringen wird. Mit dem „Kaffekränzle zur Fasnetszeit“ 
ist der Einstieg bestens gelungen. Von der Saaldekoration über 
eine kommunikativere Bestuhlung, Bewirtung bis hin zum närri-
schen Programm und stilgerechtem Outfit des Seniorenteams! 
Alles war bestens und die gute Rückmeldung der zahlreichen 
Gäste das schönste Dankeschön. Großen und herzlichen Dank 
für diesen schönen und kurzweiligen närrischen Nachmittag im 
Martinshaus.                                                   -Walter Stegmann- 
 

Der Fastenkalender „Aufbruch für die Seele“ ist leider bereits 

vergriffen. Im Nu waren die Kalender nach den Gottesdiensten 
verkauft. 
 

Narrenmesse am Fasnetssonntag in der Riedlinger Georgs-
kirche am 2. März um 10.30 Uhr. 

Herzliche Einladung auch an alle „Narren“ und „Närrinen“ aus 
Altheim zum Narrenmesse mit der Golezunft, Fanfarenzug, ge-
reimter Predigt und heiterer Orgel.  
Für alle „Nicht-Narren/innen“ besteht die Möglichkeit den Gottes-
dienst in St. Martinskirche in Altheim 9.30 Uhr mitzufeiern. 
 

Beginn der Fastenzeit an Aschermittwoch, den 05. März 2025  

Im Gottesdienst am Aschermittwoch in St. Martin um 19 Uhr tre-
ten wir als Gemeinde gemeinsam in die vor uns liegende, vier-
zigtägige Vorbereitungszeit auf Ostern ein. Das Aschekreuz auf 
unserem Kopf soll ein Zeichen der Umkehr und neuer Lebens-
schritte, aber auch unserer Vergänglichkeit sein. Zugleich immer 
auch ein hoffnungsvoller Hinweis auf Ostern und damit auf die 
Zuversicht, dass die Vergänglichkeit unseres Körpers, unser Tod 
für uns Christen zugleich Wandel zu neuem und ewigem Leben 
ist. Daher auch die Worte am Aschermittwoch beim Empfang des 
Aschekreuzes: „Kehre um und glaube an das Evangelium (von 
Jesu Auferstehung) 
 

Eindrückliche Zeichen der Fastenzeit sind das große Fasten-

hungertuch im Chorraum (Fasten mit den Augen) sowie das 
Wegfallen des Orgelspiels beim Ein- und Auszug und beim Glo-
ria (Fasten mit den Ohren). Auf dem Altar steht als einziger Kir-
chenschmuck eine Schale Asche – Zeichen der Umkehr und 
Vergänglichkeit. Zudem symbolisiert die liturgische Farbe Violett 
die Fastenzeit als eine Vorbereitungszeit und Zeit der Neuorien-
tierung an Jesu Evangelium. 
Körperliches Fasten in der Gruppe 

Wie in den vergangenen Jahren, bieten wir diese Möglichkeit 
auch in der kommenden Fastenzeit wieder an. Von Dienstag, 
den 01. April bis Samstag, den 05. April 2025. Begleitung durch 
Pfarrer Walter Stegmann. Eine Anmeldung ist ab sofort im Pfarr-
büro möglich. Für „Neufaster/innen“ gibt es nach der Anmeldung 
eine ausführliche Einführung. 
 

Einladung zu einem einfachen Mittagessen in der Fastenzeit 
im Gemeindehaus. Am Samstag, den 15. März 2025 laden wir 

nach dem Gottesdienst um 18.30 Uhr dazu ein. Jede/r, der kom-
men möchte ist uns herzlich willkommen. Unser Küchenteam 
und der Kirchengemeinderat laden ein. Das einfache Essen wird 
in fleischlicher und vegetarischer Form angeboten. Ab Ende Feb-
ruar liegen in der Martinskirche Listen aus, um sich anzumelden. 
Das gemeinsame Abendessen soll eine gute Form sein, dass wir 
uns als Gemeinde generationsübergreifend begegnen. Ein Bil-
derrückblick auf unsere Gemeinde aus den Jahren 2023/2024 
wird den Abend bereichern.       
                 -Ihre/Deine Kirchengemeinde Altheim – Waldhausen- 

Unsere Erstkommunionkinder gestalten den Gottesdienst 
am Samstag, 15. März mit.  
Die Eucharistiefeier beginnt an diesem Abend bereits um 17.30 
Uhr in St. Martin. Bitte seid 10 Minuten zuvor da und nehmt in 

den vorderen Bänken eure Plätze ein.  
 

Kommunion-Werknachmittag 

Zum zweiten Werknachmittag kommen die Erstkommunionkin-
der zusammen am Freitag, 14. März um 16 Uhr im Martinshaus. 
Bitte an Schreibsachen und Euer Kommunionbuch denken. 
 

Die Runde der Firmleiter/innen kommt zur nächsten Planungs-

runde am Dienstag, den 11. März um 18 Uhr im Riedlinger Pfarr-
haus zusammen. 

Zur Mitarbeiterversammlung unserer Katholischen Sozial-
station sind alle Mitarbeiter/innen eingeladen am Donnerstag, 

den 13. März um 14 Uhr im Katholischen Gemeindehaus. 
 

Der Runde Tisch Palliativ/Hospiz lädt zu zwei Veranstaltun-
gen im März ein. 

Dr. Berthold Müller hält am Donnerstag, den 13. März 2025, um 
19.30 Uhr einen Vortrag zum Thema „Sterbehilfe - Bedeutung 
und Möglichkeiten der Unterstützung". 
Der Vortrag findet im katholischen Gemeindehaus in der Ziegel-
hüttenstraße statt und soll zu einer anschließenden Diskussion 
einladen. 
Am Donnerstag, den 27. März 2025, wird der Film „Marias 
letzte Reise" im Lichtspielhaus in Riedlingen um 19.30 Uhr ge-
zeigt. Anschließend laden wir ein, gemeinsam ins Gespräch zu 
kommen. Beide Veranstaltungen sind kostenlos. 
 

Kinderfreizeit in Hittisau im 
Bregenzerwald vom 04. bis 

09. August 2025. Teilneh-
men können Kinder im Alter 
von 8-13 Jahren. Kosten für 
Busfahrt, Vollpension, Aus-
flüge und Materialien ca. 
180€. Eine Anmeldung zur 
Freizeit ist ab Dienstag, den 
18. März 2025 möglich. Ab 

diesem Zeitpunkt liegen die Unterlagen im Pfarrbüro bereit. 

 
 
>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> 
 

 

Hinweise für Heiligkreuztal 
 

Im Kapitelsaal 
 

findet täglich statt: 
um   7.30 Uhr die Laudes (Morgengebet der Kirche) 
um 19.00 Uhr Eucharistiefeier anschließend  
bis 20.30 Uhr Anbetung (an allen Werktagen) 
 

Eucharistiefeiern  
Montag bis Samstag um 19.00 Uhr im Kapitelsaal (Win-
terzeit) 
 

Rosenkranzgebet 
Am Mittwoch um 18.30 Uhr im Kapitelsaal  
 

Im Münster 
Eucharistiefeier 
Am Sonntag um 9.00 Uhr  
 
Josefsnovene in Heiligkreuztal  
Von Montag, 10. März bis Dienstag, 18. März 2025 findet 
in Heiligkreuztal wieder die Josefsnovene statt. Wir beten 
sie täglich um 18.30 Uhr im Kapitelsaal. Herzliche Einla-
dung  
 

Beichtgespräche können jederzeit mit Pfr. Burkard vereinbart wer-
den. 



 

 

An die Wahlberechtigten und alle Erstwähler/-innen 
Liebe Wählerin, lieber Wähler, 
ich wende mich heute mit diesen Zeilen ganz persönlich an 
Sie. 
Bitte gehen Sie am 30. März 2025 zur Wahl der neuen Kir-
chengemeinderäte/innen. Es ist nicht selbstverständlich, 
dass wir Menschen aus unseren Gemeinden haben, die bereit 
sind zu kandidieren. Wir sind dafür sehr dankbar. Bitte un-
terstützen Sie unsere Kandidaten/-innen, indem Sie zur 
Wahl gehen.  
Zur Gestaltung unseres großen und über fünf Einzelgemein-
den verteilten Pfarrverbandes sind wir alle auf die Mitver-
antwortung und Mitgestaltung unserer Kirchengemeinde-
ratsgremien dringend angewiesen.  
Alles, was vor Ort selbstverantwortlich entschieden und ge-
tan werden kann, möchte ich unterstützen. Ohne Kirchenge-
meinderäte/-innen geht dies nicht! 
Deshalb bitte ich Sie – die Wähler/-innen – heute ganz 
besonders um Ihre Unterstützung indem Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch machen. Mit der allgemeinen Brief-
wahl möchten wir dies zudem erleichtern. 
 

Liebe Jugendliche, liebe Erstwähler/-innen,  
auch Euch möchte ich mit diesen Zeilen ganz persönlich bit-
ten, dass Ihr unbedingt zur Wahl geht!  
Ab dem 16. Lebensjahr seid Ihr wahlberechtigt und könnt so 
Euren Einfluss auf die Zusammensetzung der Kirchenge-
meinderatsgremien geltend machen. Ihr könnt somit deut-
lich machen, wie wichtig es auch in Zukunft ist, dass die An-
liegen von Kindern und Jugendlichen in den Gemeinden ver-
treten sind. Mit Euren Stimmen unterstützt Ihr auch alle 
Jugendlichen und Kinder, die sich in unserer Gemeinde aktu-
ell engagieren.  
Ich zähle auf Euch und Euren demokratischen Beitrag für 
diese Wahl, indem auch Ihr zur Wahl geht. Sprecht auch 
Eure Freunde und Freundinnen darauf an und ermutigt sie zu 
wählen.  
Liebe Wähler/-innen, liebe Erstwähler/- innen 
Ich bitte um Ihre /Eure Unterstützung unserer KGR Wahl! 
 

Herzlich Ihr/Euer  
 

                                        
 

Leitender Pfarrer im Pfarrverband 

 
 

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Kirchengemeinderatswahl 2025 

- in alphabetischer Reihenfolge mit persönlichen Daten - 

 

Bewerber/innen aus Altheim 
 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Claudia Baur, 60 J.                         Kerstin Haase, 46 J.                         Christian Heiß, 33 J. 
Sparkassenfachwirtin                    Gärtnerin u. Floristin                       Elektrotechniker 
Schulstraße 6               Sandgrubenweg 12         Vogelsangweg 23 
Altheim                                             Altheim                                             Altheim 
 

       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stephanie Huber, 35 J.                  Kathrin Kübler, 41 J.                        Sarah Schaab, 44 J. 
staatl. anerk. Erzieherin                Schulsekträrin                                   kaufm. Angestellte 
Römerstraße 22                              Egelsee 6         Vogelsangweg 10  
Altheim                                             Altheim                                             Altheim 
                 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Matthias Zieger, 57 J.                     Martina Zoll, 50 J.     
Lehrer                                                staatl. anerk. Erzieherin                   
Starenweg 1                                     Schwabenstraße 5                            
Altheim                                             Altheim  
 

Bewerber/innen aus Waldhausen 
 

 
 

  
      
 
 
 
 
 
 
 
Alexander Mohn , 46 J.                   Julia Münch, 35 J.                     
KFZ-Service-Techniker                     Dipl. Rechtspflegerin                   
Auf dem Bühl 9                                 An der Steige 7                  
Waldhausen                                      Waldhausen 
 
 
 

 

Bewerber/innen aus Heiligkreuztal 
 
 
 
 
       
 
 
 
 
 
 
  
Martina Dreher-Reck,  41 J.         Anna-Lena Götz, 27 J.                 Chiara Marie Götz, 24 J.     
stellver. Kindergartenleitung       Kauffrau für Büromanag.            Studentin   
Im Erlenstock 7               Brühlweg 21                                 Am Soppenbach 7               
Heiligkreuztal                                  Heiligkreuztal                                Heiligkreuztal 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Roland Grom, 57 J.                       Edgar Holstein, 60 J.                     Christine Pfeiffer, 62 J. 
Kaufmann                                       Maschinenbaumeister                  Buchhalterin 
Am Tannengarten 2                      Im Erlenstock 16                             Am Klosterhof 3 
Heiligkreuztal                                 Heiligkreuztal            Heiligkreuztal  
 

 
 



 

 

                     

 
 

                                                                                                          
 

 
 
 

 
 
 
 
 


